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Deutsch für Dich — Interkantonales
Sprachbuch für die Oberstufe

Auf Beginn des Schuljahres 1976/77
erscheint im Lehrmittelverlag des
Kantons Zürich der 1. Band (7.

Schuljahr, Schulen ohne
progymnasialen Charakter) des neuen
Lehrwerks für den Deutschunterricht,

bestehend aus Schülerbuch,
Arbeits- und Merkblättern, ausführlichem

Lehrerkommentar und
Transparenten für den Arbeitsprojektor
(fakultativ). Das Lehrmittel schliesst
an die in der ganzen Schweiz
verbreiteten Sprachbücher 4. bis 6.

Klasse (Angst, Eichenberger,
Linder) an.
Das Lehrwerk fusst auf Grundlagen,
die von einer interkantonalen Gruppe

von Fachwissenschaftern,
Didaktikern und Schulpraktikern
erarbeitet worden sind. Es bietet
Stoff für alle wesentlichen Aufgaben

eines modernen Deutschunterrichts,

wie

— Förderung der sprachlichen
Kommunikationsfähigkeit (Mundart
Hochsprache)
— Erziehung zu sinnfassendem und
kritischem Lesen

— grössere Sicherheit in der
Verwendung der Hochsprache
(Formenschulung, Grammatik,
Orthographie).

Das Werk gliedert sich in die 5
Teilgebiete

— A: Hören. Lesen, Verstehen
— B: Sprechen
—¦ C: Schreiben
— D: Sprachgewöhnung/Sprach¬

betrachtung
— E: Rechtschreibung

Die 5 Teilgebiete werden nicht
isoliert behandelt; gemäss einem
detaillierten Strukturplan sind sie in
regelmässiger Folge auf Arbeitskreise

verteilt. Ein Arbeitskreis bietet

Stoff für 3 bis 4 Schulwochen
und weist einen thematischen
Schwerpunkt auf.

Aus dem Inhalt von Band 1

(9 Arbeitskreise):

Teil A:

Verstehensschwierigkeiten erkennen

/ Gebrauch von Nachschlagewerken

/ Klangprobe / übertragene
Sprache / Werbesprache 181



Teil B:

Neuigkeiten weitergeben / planvolles

Fragen / Erzählen / Informieren /
Beeinflussen / Fabulieren

Teil C:

Privatbrief / einfacher Geschäftsbrief

/ Unfallprotokoll / Erzählen,
Informieren, Fabulieren / appellative

Texte schreiben / Entwürfe
überarbeiten / Stichworttechnik

Teil D:

Stufengemässe Formenschulung u.

Grammatik im Bereich von Wort
und Satz (Vertiefung der in der
Mittelstufe begonnenen Arbeit)

Teil E:

Einprägetexte und Übungen zu
Teilproblemen der Rechtschreibung.

«Deutsch für Dich» ist ein interkantonales

Gemeinschaftswerk.
Begutachtung und Evaluation wurden auf

breiter Basis durchgeführt. Beteiligt
waren Fachexperten und
Schulpraktiker aus folgenden Kantonen:
Aargau, Appenzell AR, Bern, Glarus,

Graubünden, Schaffhausen,
Solothurn, Thugau und Zürich.

Verfasser von Band 1 sind:

Arnold Bucher, Gymnasiallehrer,
Lehrerseminar Bern
Karl Lüthi, Reallehrer, Zürich
Edi Nobs, Schulinspektor, Amriswil
Dr. Rudolf J. Ramseyer, Dozent
Universität Bern (wissenschaftlicher
Fachberater)
Walter Eichenberger, Didaktiklehrer,

Evang. Oberseminar Zürich
(Projektleitung und Redaktion)

PS. Die Einführung in dieses neue
Sprachbuch findet am 4./5. Mai in
einem Pflichtkurs in Chur statt.
(Programm auf Seite 194/195/196
dieses Heftes.)

Aktuar BWV: H. Marugg
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